
1. MINTGeo-Tag an der TU Dresden
Für die Zukun! lernen – Zukun! gestalten

Termin: 14.09.2026
Zeit: 09:00 – 16:30 Uhr
Ort: TU Dresden (MS1)
Zielgruppe: Lehrkrä!e, Referendar:innen und Personen im Seiteneinstieg der

Fächer Mathematik, Informatik, Physik, Biologie, Chemie oder
Geographie

Anmeldung: https://tud.link/ek3894

Mit diesemTag scha"enwir ein vielfältiges Fortbildungsprogramm für alle MINT- undGeographielehrkräf-
te. Nach einem gemeinsamen Hauptvortrag zum Leitthema „Für die Zukun! lernen - Zukun! gestalten“
werden in drei hintereinanderliegenden Workshopslots parallele Workshops zu Mathematik, Informatik,
Biologie, Chemie und Geographie angeboten. Dabei stehen Zukun!sthemen im Fokus. Es werden u.a.
Workshops zu folgenden Themen angeboten: Digitale Medien und Digitalisierungskompetenzen in den
einzelnen Fächern und fachübergreifend, Nutzung von KI zur Unterrichtsvorbereitung, Bildung für nach-
haltige Entwicklung aus Fächerperspektive, KritischesDenken imKontext des Klimawandels, Umgangmit
Heterogenität und Förderung. Der Tag richtet sich an alle Lehrkrä!e, Referendar:innen und Personen im
Seiteneinstieg, die in den Fächern Mathematik, Informatik, Biologie, Physik, Chemie oder Geographie un-
terrichten.

https://tud.link/ek3894


09:00 ASB 028 Hauptvortrag Which Worlds world Worlds: Weltbildung als Ar-
beit an kritischen Zukün!en
Jun.-Prof. Moritz Ingwersen

10:00 SE2 201
SE2 203

Ka!eepause & Verlagsausstellung

10:45 1. Workshopphase Zielgruppe

SE2 221 Mündliche Abiturprüfungen im FachMathematik – kompetenzori-
entiert gestalten und zukun!srelevante Fähigkeiten fördern
Michael Schröder

Mathematik, Gym

SE2 122 Digitalisierungsbezogene Kompetenzen für alle Lernenden
Wolf Spalteholz

Alle Fächer

SE2 102 Escape the Extinction – Verantwortung für Pflanzenvielfalt spiele-
risch entdecken
Dr. Beatrice Weber, Anne Göhre, Prof. Monique Meier

Biologie

MS1 190 Der Nachhaltigkeit auf der Spur
Tino Kühne, Prof. Manuela Niethammer

Chemie, OS

SE2 025 Unterrichtsmaterialien zum Klimawandel: Teil 1
Magdalena Micoloi

Physik

SE2 123 Praxisnahe Impulse für eine Bildung für nachhaltige Entwicklung
im Unterricht
Pauline Hennig, Dr. Simone Reutemann, Ariane Schneider,
Prof. Nicole Raschke

Alle Fächer

12:15 SE2 203 Verlagsausstellung &Mittagspause (Selbstverpflegung)

13:15 2. Workshopphase Zielgruppe

SE2 221 Den Funktionsbegri" in Klasse 10 und in der Oberstufe vertiefen
und erweitern
Dr. Nicolas Regel

Mathematik, Gym

SE2 122 Internetworking – Relevant für alle, aber wie kann man es vermit-
teln?
Max Engelhardt

Informatik

ASB
L-E03
L-E05

Über digitale Messwerterfassung zu einem reflektierten Umgang
mit Daten
Prof. Monique Meier & Dr. Marit Kastaun

Biologie

MS1 190 Vom Goldrubinglas zummedizinischen Schnelltest
Tino Kühne, Prof. Manuela Niethammer

Chemie, Gym

SE2 025 Kritisches Denken in MINT- & Geounterricht fördern – praxisnah
und wirksam!
Dr. Farahnaz Sadidi

Alle Fächer

SE2 123 Praxisnahe Impulse für eine Bildung für nachhaltige Entwicklung
im Unterricht
Pauline Hennig, Dr. Simone Reutemann, Ariane Schneider,
Prof. Nicole Raschke

Alle Fächer



14:45 Pause

15:00 3. Workshopphase Zielgruppe

SE2 221 Basiskompetenzen sichern – Zukun!schancen ermöglichen
Prof. Andrea Ho!kamp

Mathematik

SE2 122 Praxisnahe Einführung inmaschinelles Lernen für den Informatik-
unterricht
Clemens Witt und Erik Marx

Informatik

ASB
L-E103
L-E105

Fachpraktisches Arbeiten im Rahmen des Forschenden Lernens
binnendi"erenziert gestalten
Luisa Henze, Dr. Franziska Leonhardt, Prof. Monique Meier

Biologie

MS1 190 Bei Bedarf: Wiederholung Chemie 1 oder 2
Tino Kühne, Prof. Manuela Niethammer

Chemie

SE2 025 Unterrichtsmaterialien zum Klimawandel: Teil 2
Magdalena Micoloi

Physik

SE2 123 Praxisnahe Impulse für eine Bildung für nachhaltige Entwicklung
im Unterricht
Pauline Hennig, Dr. Simone Reutemann, Ariane Schneider,
Prof. Nicole Raschke

Alle Fächer



Lageplan und Räume

Der Fortbildungstag findet in diesem Jahr in zwei Gebäuden auf dem Campus der TU Dresden statt. Der
Hauptvortrag wird im Hörsaal ASB/028/H des Andreas-Schubert-Baus (ASB, Zellescher Weg 19) abgehal-
ten. Alle weiteren Programmpunkte (Workshops, Ka"eepausen und Verlagsausstellung) finden in den Se-
minarräumen des Seminargebäudes 2 (SE2) auf der gegenüberliegenden Straßenseite statt.
Die jeweiligen Räume sind im Programmmit ihren Kürzeln vermerkt und innerhalb der Gebäude gut aus-
geschildert. Falls Sie Schwierigkeiten haben, sich zurechtzufinden, steht Ihnen der Campus-Navigator zur
Verfügung: www.navigator.tu-dresden.de.
Anreise mit ö!entlichen Verkehrsmitteln:
Mit der Buslinie 61 bis zur Haltestelle „Staats- und Universitätsbibliothek“ oder mit der Straßenbahnlinie 11 bis zur
Haltestelle „Zellescher Weg“. Von dort aus erreichen Sie die Veranstaltungsorte in wenigen Gehminuten.
Anreise mit dem Auto:
Parkmöglichkeiten in den umliegenden Straßen rund um den Zellescher Weg (begrenzte Anzahl, bitte ö"entliche
Verkehrsmittel bevorzugen)

Verpflegung

IndenKa"eepausen stellenwirKa"ee, Tee,Wasser, KekseundObst zur Verfügung.WährendderMittagspausehaben
Sie dieMöglichkeit, individuell auf oder in der Nähe des Campus essen zu gehen. In fußläufiger Entfernung befinden
sich mehrere Mensen und Cafeterien der TU Dresden. Auf dem Lageplan sind drei nahegelegene Mensen verzeich-
net. Die Speisepläne finden Sie unter: https://www.studentenwerk-dresden.de/mensen/speiseplan/
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Hauptvortrag

Für die Zukun" lernen – Zukun" gestalten
Jun.-Prof. Moritz Ingwersen

Abstract folgt noch.

1. Workshopphase (10:45–12:15 Uhr)

Mündliche Abiturprüfungen im FachMathematik – kompetenzorientiert gestalten und zukun"srele-
vante Fähigkeiten fördern
Michael Schröder

Raum: SE2 221

Ausrichtende Fachrichtung: Didaktik der Mathematik
Zielgruppe:Mathematiklehrkrä!e (Gymnasium)

Mündliche Abiturprüfungen im Fach Mathematik bieten die Chance, über reine Reproduktion hinauszugehen
und zentrale mathematische Kompetenzen sichtbar zu machen – etwa Argumentieren, Modellieren, Problem-
lösen und Kommunizieren. Vor demHintergrund sich wandelnder Anforderungen stellt sich die Frage, wie Prü-
fungsformate gestaltet sein können, umdiesen Ansprüchen gerecht zuwerden. ImWorkshopwerden zunächst
zentrale Rahmenbedingungen und Zielsetzungen mündlicher Abiturprüfungen im Fach Mathematik skizziert.
Im Anschluss steht die gemeinsame Arbeit an ausgewählten Aufgabenbeispielen im Mittelpunkt: Anhand von
ein bis zwei konkreten Prüfungsaufgaben werden Möglichkeiten kompetenzorientierter Gestaltung exempla-
risch herausgearbeitet und diskutiert. Dabei werden bestehende Aufgaben im Hinblick auf ihren Kompetenz-
bezug analysiert undmögliche Ansatzpunkte für eineWeiterentwicklung gemeinsamdiskutiert. Der Fokus liegt
auf der gemeinsamen Reflexion und dem kollegialen Austausch über praktikable Ansätze für die eigene Prü-
fungspraxis. Der Workshop versteht sich als praxisorientierter Impuls und bietet Raum für Austausch und Dis-
kussion. Ziel ist es, Anregungen für eine zeitgemäße Gestaltung mündlicher Prüfungen zu geben.



Digitalisierungsbezogene Kompetenzen für alle Lernenden
Wolf Spalteholz

Raum: SE2 122

Ausrichtende Fachrichtung: Didaktik der Informatik
Zielgruppe: Lehrkrä!e aller Fächer

Entdecken Sie, wie Sie digitalisierungsbezogene Kompetenzen e"ektiv und kreativ in Ihren Unterricht integrie-
ren können! ImWorkshop „Digitalisierungsbezogene Kompetenzen für alle Lernenden“ erfahren Sie, wie digita-
le Artefakte nicht nur alsMediumundWerkzeug genutzt, sondern zumeigentlichenGegenstanddesUnterrichts
aller Fächer werden. Der Workshop stellt ausgewählte Hilfen vor, die Lehrkrä!e zur Integration digitalisierungs-
bezogener Kompetenzen (dK) in IhrenUnterricht nutzen können. Eswerden exemplarischUmsetzungsbeispie-
le gezeigt unddiskutiert. In einer interaktiven Phase entwickeln Sie eigene Ideen undKonzepte, umdK in jedem
Fach zu fördern und Ihre Schüler:innen auf eine durch Digitalität geprägte Welt vorzubereiten.

Escape the Extinction – Verantwortung für Pflanzenvielfalt spielerisch entdecken
Dr. Beatrice Weber, Anne Göhre, Prof. Monique Meier

Raum: SE2 102

Ausrichtende Fachrichtung: Didaktik der Biologie
Zielgruppe: Biologielehrkrä!e

Fast jede zweite Pflanzenart in Sachsen ist gefährdet oder vomAussterbenbedroht. Dennoch spielt botanischer
Artenschutz im Unterricht bislang eine geringe Rolle – auch, weil Pflanzen von Lernenden o! als wenig span-
nend wahrgenommen werden. In dieser Fortbildung erkunden wir das Potenzial spielbasierter Methoden, um
für die Bedeutung des botanischen Artenschutzes zu sensibilisieren. Dabei werden zwei Mysterys und ein Es-
cape Game zum Thema Verantwortungsarten vorgestellt und ausprobiert. Ergänzend vergleichen wir weitere
spielerische AnsätzewieMemory undQuiz unddiskutieren, wie das Konzept der Verantwortungsarten ethische
Zugänge zum Thema Artenschutz im Unterricht erö"net.

Der Nachhaltigkeit auf der Spur
Tino Kühne, Prof. Manuela Niethammer

Raum: SeminarraumMS1 190 und Labor MS1 154/155

Ausrichtende Fachrichtung: Didaktik der Chemie
Zielgruppe: Chemielehrkrä!e (Oberschule)

Chemisches Denken ist eine wesentliche Voraussetzung um nachhaltige Entwicklungen verstehen und gestal-
ten zu können. Am Beispiel lehrplanspezifischer Inhalte der Oberschule werden Lernaufgaben vorgestellt und
ggf. gemeinsam optimiert, in denen die Lernenden aufgefordert werden, chemische Inhalte auf Fragen der
nachhaltigen Entwicklung zu beziehen. Im Fokus stehen u.a. der Technische Kalkkreislauf und der Hochofen-
prozess.



Unterrichtsmaterialien zum Klimawandel: Teil 1
Magdalena Micoloi

Raum: SE2 025

Ausrichtende Fachrichtung: Didaktik der Physik
Zielgruppe: Physiklehrkrä!e (Sekundarstufe I)

Der Klimawandel stellt eine der größten Herausforderungen unserer Zeit dar und wird zunehmend im Unter-
richt thematisiert. In diesem Workshop werden sofort einsetzbare Unterrichtsmaterialien vorgestellt, die sich
auf die Förderung des konzeptuellen Verständnisses von Schüler:innen der Sekundarstufe I konzentrieren. Da-
bei werden folgende Themenbereiche des Klimawandels behandelt: Fakten der Erdatmosphäre, Klima als Sy-
stem, Kohlensto"kreislauf, Unterscheidung von Wetter und Klima sowie Treibhause"ekt. Die Gestaltung der
Unterrichtsmaterialien orientiert sich an bekannten Lernendenvorstellungen zum Klimawandel. Diese werden
bewusst aufgegri"en und in schüler:innenzentrierten Aufgaben aufgearbeitet. Teilnehmende Lehrkrä!e kön-
nen die vorgestellten Materialien selbst ausprobieren und über ihre Einsatzmöglichkeiten im Unterricht reflek-
tieren. Dabei handelt es sich um die Basisversion der Unterrichtsmaterialien, die in einem nächsten Schritt zur
Förderung Kritischen Denkens weiterentwickelt wurden.

Praxisnahe Impulse für eine Bildung für nachhaltige Entwicklung im Unterricht
Pauline Hennig, Dr. Simone Reutemann, Ariane Schneider, Prof. Nicole Raschke

Raum: SE2 123

Ausrichtende Fachrichtung: Didaktik der Geographie
Zielgruppe: Lehrkrä!e aller Fächer

Der Workshop der Professur für Geographische Bildung richtet sich an Lehrkrä!e der Geographie sowie aus-
drücklich auch an interessierte Lehrkrä!e der anderen Fächer. Nach einer kurzen Einführung zum Thema BNE
erhalten Sie an mehreren Stationen die Möglichkeit praxisnahe Einblicke in unterschiedliche Projekte und
Lernmaterialien zu erfahren, u.a. Digitales Storytelling umNachhaltigkeitsthemenmultimedial, emotional und
multiperspektivisch aufzubereiten, Arbeiten mit regionalen Klimadaten und -Modellen mit ReKIS Campus in
verschiedenen Klassenstufen, Einsatz von Actionbounds auf handlungsorientierten Exkursionen in der Regi-
on oder Analyse von konkreten Unterrichtssituationenmittelsmultimodaler Unterrichtsvignetten, um typische
Herausforderungen nachhaltigkeitsbezogener Themen deutlich zu machen. Abschließend wollen wir mit Ih-
nen reflektieren, wie digitaleWerkzeuge oder konkrete Konzepte genutzt werden können, umkritisch-reflexives
Denken und Handlungsfähigkeit bei Schüler:innen sowie Professionalisierung von Lehrkrä!en im Sinne einer
BNE zu stärken.



2. Workshopphase (13:15–14:45 Uhr)

Den Funktionsbegri! in Klasse 10 und in der Oberstufe vertiefen und erweitern
Dr. Nicolas Regel

Raum: SE2 221

Ausrichtende Fachrichtung: Didaktik der Mathematik
Zielgruppe:Mathematiklehrkrä!e (Gymnasium)

Die Leitideedes funktionalenZusammenhangs entwickelt sich vonderGrundschule anüber alle Jahrgangsstu-
fen hinweg. Abder 10. Klasse kommt jedoch eine neueAbstraktionsebene hinzu: Funktionenwerdennun selbst
zu Objekten, mit denen operiert wird. Sie können verkettet und verknüp! oder – wie im Fall trigonometrischer
Funktionen – durch Parameter verändert werden. In der empirischen Forschung ist schon lange beschrieben,
dass dies für einen beträchtlichen Teil der Lernenden eine echte Hürde darstellt. Ohne eine solche Sicht auf
Funktionen sind zentrale Inhalte der Analysis in der Oberstufe jedoch kaum verständlich. Im Workshop stelle
ich eine umfangreiche digitale Lernumgebung vor, mit der genau an dieser Erweiterung des funktionalen Den-
kens gearbeitet werden kann. Dazu gehört direkt einsetzbares, modular aufgebautes Arbeitsmaterial, sodass
man die Aufgaben selbst zusammenstellen kann. Im Modul zu trigonometrischen Funktionen werden diese
zudem auf einfache Weise hörbar gemacht und so Funktionsterme und -graphen mit auditiven Erfahrungen
verbunden.

Internetworking – Relevant für alle, aber wie kannman es vermitteln?
Max Engelhardt

Raum: SE2 122

Ausrichtende Fachrichtung: Didaktik der Informatik
Zielgruppe: Informatiklehrkrä!e

Die Inhalte des Workshops richten sich konkret an Informatiklehrkrä!e. Die Lehrplanänderungen für die Gym-
nasien undOberschulen sind 2022 in Kra! getreten und umfassen eine Anpassung der Inhalte für die Jahrgans-
stufe 8, eine Ausdi"erenzierungder Inhalte in den Jahrgangsstufen 9 und 10 für alle Schulformen sowie die neu-
en Vorgaben für einen Leistungskurs am Gymnasium. Vor diesem Hintergrund stellt sich jedoch die Frage, wie
die neuen Inhalte für die konkreten Klassenstufen umgesetzt werden können. Der Workshop dient dazu bei-
spielha!e Zugänge für die Inhalte im Bereich Internetworking vorrangig für die Sekundarstufe I zu besprechen.
Diese Zugänge werden gemeinsam anhand von zur Verfügung gestellten oder selbst mitgebrachten konkreten
Beispielen und/oder Technologien diskutiert. Somit bietet derWorkshop einen Raum, sich über die derzeitigen
Probleme bei der Umsetzung des Themengebiets Internetworking auszutauschen und Handlungsmöglichkei-
ten abzuleiten.



Über digitale Messwerterfassung zu einem reflektierten Umgangmit Daten
Prof. Monique Meier & Dr. Marit Kastaun

Raum: ASB L-E03, L-E05

Ausrichtende Fachrichtung: Didaktik der Biologie
Zielgruppe: Biologielehrkrä!e

Abstract folgt noch.

VomGoldrubinglas zummedizinischen Schnelltest
Tino Kühne, Prof. Manuela Niethammer

Raum: SeminarraumMS1 190 und Labor MS1 180

Ausrichtende Fachrichtung: Didaktik der Chemie
Zielgruppe: Chemielehrkrä!e (Gymnasium)

Nanotechnologien sind ein hochaktueller Forschungsschwerpunkt, der – auch am Forschungsstandort Dres-
den - Gegenstand von Grundlagenforschung bis hin zur anwendungsbezogenen Forschung ist. In der Fortbil-
dung werden didaktische Konzepte vorgestellt und diskutiert, in denen Zusammenhänge zwischen den Ver-
wendungen und den besonderen Eigenscha!en der Nanopartikel sowie deren vielfältigen Strukturmerkmalen
experimentell thematisiert werden. Im Fokus stehen die Synthese und Modifikation von Nanopartikeln, physi-
kalische (optische) und chemische Eigenscha!en.

Kritisches Denken in MINT- & Geounterricht fördern – praxisnah undwirksam!
Dr. Farahnaz Sadidi

Raum: SE2 025

Ausrichtende Fachrichtung: Didaktik der Physik
Zielgruppe: Lehrkrä!e aller Fächer (Gymnasium)

Zeitdruck, enge Curricula – und trotzdem kritisches Denken fördern? Das geht! In dieser Fortbildung erfahren
Sie,wieSie kritischeDenkfähigkeitenwie logischesDenken,HypothesentestenundWahrscheinlichkeitsanalyse
gezielt in IhrenMINT- undGeounterricht integrieren. Anhand konkreter Praxisbeispiele entwickeln Sie in aktiver
Gruppenarbeit eigene Unterrichtsmaterialien – direkt einsatzbereit für Ihren Schulalltag.



Praxisnahe Impulse für eine Bildung für nachhaltige Entwicklung im Unterricht
Pauline Hennig, Dr. Simone Reutemann, Ariane Schneider, Prof. Nicole Raschke

Raum: SE2 123

Ausrichtende Fachrichtung: Didaktik der Geographie
Zielgruppe: Lehrkrä!e aller Fächer

Der Workshop der Professur für Geographische Bildung richtet sich an Lehrkrä!e der Geographie sowie aus-
drücklich auch an interessierte Lehrkrä!e der anderen Fächer. Nach einer kurzen Einführung zum Thema BNE
erhalten Sie an mehreren Stationen die Möglichkeit praxisnahe Einblicke in unterschiedliche Projekte und
Lernmaterialien zu erfahren, u.a. Digitales Storytelling umNachhaltigkeitsthemenmultimedial, emotional und
multiperspektivisch aufzubereiten, Arbeiten mit regionalen Klimadaten und -Modellen mit ReKIS Campus in
verschiedenen Klassenstufen, Einsatz von Actionbounds auf handlungsorientierten Exkursionen in der Regi-
on oder Analyse von konkreten Unterrichtssituationenmittelsmultimodaler Unterrichtsvignetten, um typische
Herausforderungen nachhaltigkeitsbezogener Themen deutlich zu machen. Abschließend wollen wir mit Ih-
nen reflektieren, wie digitaleWerkzeuge oder konkrete Konzepte genutzt werden können, umkritisch-reflexives
Denken und Handlungsfähigkeit bei Schüler:innen sowie Professionalisierung von Lehrkrä!en im Sinne einer
BNE zu stärken.



3. Workshopphase (15:00–16:30 Uhr)

Basiskompetenzen sichern – Zukun"schancen ermöglichen
Andrea Ho!kamp

Raum: SE2 221

Ausrichtende Fachrichtung: Didaktik der Mathematik
Zielgruppe:Mathematiklehrkrä!e

Jedes Jahr erreichen uns Meldungen über gesunkene Leistungen in Mathematik. Der Anteil der Lernenden,
die die Mindeststandards nicht erreichen, scheint zu sinken – zumindest laut einschlägiger Studien. In diesem
Workshop soll geklärt werden, was genau mit Basiskompetenzen gemeint ist und inwiefern sie für das Mathe-
matiklernen in der Sekundarstufe I wesentlich sind. Viel wesentlicher ist aber die Frage, wie man diesen Basis-
sto" imUnterricht aufholen und sichern kann undwelche Vorschläge es hierfür gibt. Das ist, gerade imHinblick
auf die große Heterogenität am Übergang von der Grundschule zur Sekundarstufe I, ein komplexes Problem.
Diesem versuchen wir uns anhand der Entwicklung von Rechenfertigkeiten zu widmen. Dabei klären wir, wel-
che Bedeutung das Rechnen hat und wie es sinnsti!end und zur Gewohnheit werdend im Unterrichtsalltag
integriert werden kann.

Praxisnahe Einführung inmaschinelles Lernen für den Informatikunterricht
Clemens Witt und Erik Marx

Raum: SE2 122

Ausrichtende Fachrichtung: Didaktik der Informatik
Zielgruppe: Informatiklehrkrä!e

In dieser Fortbildungsveranstaltung erhalten Informatiklehrkrä!e einen Einblick in die Vermittlung des The-
mengebiets der Künstlichen Intelligenz (KI), mit einem besonderen Fokus auf maschinelles Lernen (ML). Ziel
des Workshops ist es, den Teilnehmenden praktische Werkzeuge an die Hand zu geben, die sie direkt im Un-
terricht einsetzen können. Die Teilnehmer lernen verschiedene Tools und Unterrichtsmaterialien kennen, die
helfen, zentrale Konzepte des maschinellen Lernens verständlich zu vermitteln. Im Austausch teilen wir Erfah-
rungen aus einer Vielzahl von durchgeführtenWorkshops und greifen typische Fehlvorstellungen sowieMythen
über ML auf und wie diesen begegnet werden kann. Der Workshop bietet zudem Raum für inhaltliche und di-
daktische Fragen und den Austausch über Best-Practices aus dem Schulalltag.



Fachpraktisches Arbeiten im Rahmen des Forschenden Lernens binnendi!erenziert gestalten
Luisa Henze, Dr. Franziska Leonhardt, Prof. Monique Meier

Raum: ASB L-E103, L-E105

Ausrichtende Fachrichtung: Didaktik der Biologie
Zielgruppe: Biologielehrkrä!e

Lernanlässe zur naturwissenscha!lichen Erkenntnisgewinnung sind curricular in verschiedenste Lernbereiche
der Oberschule und des Gymnasiums eingebunden. Im Rahmen von Schülerexperimenten sollen Lernende
zum einen fachpraktisch Lernen sowie zum anderen ausgehend von einer lebensweltbezogenen Fragestellung
selbstständig Experimente oder Beobachtungen durchführen. Dabei erschließen sie sich nicht nur Fachkon-
texte, sondern erweitern gleichzeitig u. a. ihre Problemlösekompetenzen, wissenscha!smethodischen Kom-
petenzen sowie praktischen Fertigkeiten. Die durch das Konzept zum Forschenden Lernen ermöglichte Hand-
lungsorientierung und Anschaulichkeit besitzt insbesondere im diversitätssensiblen Biologieunterricht großes
Potenzial, damit alle Lernenden – unabhängig von ihren individuellen Lernvoraussetzungen – gleichwertig am
Unterricht partizipieren können. Mit den Workshop-Teilnehmenden werden forschend-angelegte Unterrichts-
einheiten zu individuellen Lernvoraussetzungen (u. a. LRS, ADHS, Leistungsstärke) erprobt und schulpraktisch
reflektiert, um Fähigkeiten in der Durchführung von fachpraktischem, diversitätssensiblem Unterricht anzu-
legen. Zentrale Forschungs- und Lerngegenstände stellen ausgewählte Wirbellose (u. a. Titanassel, Australi-
sche Gespenstschrecke) dar, die greifbare und motivierende Unterrichtserfahrungen ermöglichen. Im Work-
shop werden ebenso Fertigkeiten im fachgerechten Umgang mit Wirbellosen angeeignet, sodass Umgangsre-
geln an Lernende weitergegeben werden können.

Wiederholung: DerNachhaltigkeit auf der Spur oder VomGoldrubinglas zummedizinischen Schnell-
test
Tino Kühne, Prof. Manuela Niethammer

Ausrichtende Fachrichtung: Didaktik der Chemie
Zielgruppe: Chemielehrkrä!e (Oberschule oder Gymnasium)

In Abhängigkeit der Teilnehmerzahlen wird der erste (Oberschule) oder der zweite (Gymnasium) Workshop
noch einmal angeboten.



Unterrichtsmaterialien zum Klimawandel: Teil 2 – Förderung ausgewählter Fähigkeiten Kritischen
Denkens
Magdalena Micoloi

Raum: SE2 025

Ausrichtende Fachrichtung: Didaktik der Physik
Zielgruppe: Physiklehrkrä!e (Gymnasium)

In diesem Workshop werden sofort einsetzbare Unterrichtsmaterialien vorgestellt, die sich auf die Förderung
des konzeptuellen Verständnisses zum Klimawandel und Fähigkeiten Kritischen Denkens von Schüler:innen
der Sekundarstufe II konzentrieren. Es werden folgende Themenbereiche des Klimawandels behandelt: Fakten
der Erdatmosphäre, Klima als System, Kohlensto"kreislauf, Unterscheidung vonWetter und Klima sowie Treib-
hause"ekt. Folgende FähigkeitenKritischenDenkenswerdenmithilfe derUnterrichtsmaterialien gefördert: Ver-
bales Begründen, Analyse von Argumenten, Testung vonHypothesen,Wahrscheinlichkeits- undUnsicherheits-
analyse sowie Problemlösung und Entscheidungsfindung. Die Gestaltung der Unterrichtsmaterialien orientiert
sich an bekannten Lernendenvorstellungen zum Klimawandel und beobachteten Schwierigkeiten Kritischen
Denkens. Diese werden bewusst aufgegri"en und in schüler:innenzentrierten Aufgaben aufgearbeitet. Teilneh-
mendeLehrkrä!e könnendie vorgestelltenMaterialien selbst ausprobierenundüber ihre Einsatzmöglichkeiten
imUnterricht reflektieren. Dabei handelt es sich umdie Kombinierte Version der Unterrichtsmaterialien, die ei-
neWeiterentwicklung der Basisversion darstellt unddieselben themenbezogenen Lernaufgaben aufgrei!, aber
mit Kritischem Denken verknüp!.

Praxisnahe Impulse für eine Bildung für nachhaltige Entwicklung im Unterricht
Pauline Hennig, Dr. Simone Reutemann, Ariane Schneider, Prof. Nicole Raschke

Raum: SE2 123

Ausrichtende Fachrichtung: Didaktik der Geographie
Zielgruppe: Lehrkrä!e aller Fächer

Der Workshop der Professur für Geographische Bildung richtet sich an Lehrkrä!e der Geographie sowie aus-
drücklich auch an interessierte Lehrkrä!e der anderen Fächer. Nach einer kurzen Einführung zum Thema BNE
erhalten Sie an mehreren Stationen die Möglichkeit praxisnahe Einblicke in unterschiedliche Projekte und
Lernmaterialien zu erfahren, u.a. Digitales Storytelling umNachhaltigkeitsthemenmultimedial, emotional und
multiperspektivisch aufzubereiten, Arbeiten mit regionalen Klimadaten und -Modellen mit ReKIS Campus in
verschiedenen Klassenstufen, Einsatz von Actionbounds auf handlungsorientierten Exkursionen in der Regi-
on oder Analyse von konkreten Unterrichtssituationenmittelsmultimodaler Unterrichtsvignetten, um typische
Herausforderungen nachhaltigkeitsbezogener Themen deutlich zu machen. Abschließend wollen wir mit Ih-
nen reflektieren, wie digitaleWerkzeuge oder konkrete Konzepte genutzt werden können, umkritisch-reflexives
Denken und Handlungsfähigkeit bei Schüler:innen sowie Professionalisierung von Lehrkrä!en im Sinne einer
BNE zu stärken.



Kontakt undweitere Informationen

Weitere Informationen und Anmeldung:
https://tud.link/ek3894

Organisatorinnen:

Prof. Andrea Ho"kamp (Professur für Didaktik der Mathematik)
Prof. Gesche Pospiech (Professur für Didaktik der Physik)
Jun.-Prof. Salome Flegr (Professur für Didaktik der Physik)
Prof. Manuela Niethammer (Professur für Bautechnik, Holztechnik sowie Farbtechnik und Raumgestaltung / Beruf-
liche Didaktik, Didaktik der Chemie)
Prof. Mareen Grillenberger (Professur für Didaktik der Informatik)
Prof. Monique Meier (Professur für Didaktik der Biologie)
Prof. Nicole Raschke (Professur für Geographische Bildung)
Laura Mitzscher (Lehrkrä!eakademie TU Dresden)

Die Fortbildung wird in Kooperation mit der Sächsischen Lehrkrä!eakademie durchgeführt.

https://tud.link/ek3894

